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nifke ift tätlich. #Daf. 62b ich gebiute dir, tier wilde, in töt-

licheme bilde. SQSa^rfc^einltd^ci: aber bunft mich baß $u Xefen ift

die gote untötllche.

278, 21. gruone unt weitjn, t&gt;gl. 5 . greiban? 60, 5.

281, 22. wert l. werten, vgl. 28, 27.

282, 8 . im ift in bet #f. übergefd)rieben.

286, 5. Joleun, SEttrolb 255 Jangleu.

290, 13. I. zehenzecvalten.

290, 17. machte halsbergen, trag folt bag Reifen? 3&gt;cb Wage »or

ine ahte dme halsberge; noch mahrfdjeinlicher ift mir baß etmag

fetyt, aber bann mußten eg menigfteng jmei Setten fepn, ba bie

Sfteime rollftanbig ftnb. SSci ©tricfer 111 » lautet bie ganje ©teile

Do fprach der künec Palligän

‘waj häftu, veiger man, getan,

daj du verfpricheft din leben,

da 3 ich dir gerne wolde geben

und dar zuo michel ere?

nu halt du doch niht mere

wan einen [blo 3 en] halsberc an dir:

da wider hän ich zwen an mir.

min got der heijet Tervagant,

der dir den fchilt von der (l. diner) haut

mit minen handen hat geflagen.

290, 21. gilt ift eine $ür$ung ron giheft.

291, 14. Jojöfe Äarlg ©dauert, fehlt bei ©tric?. 111»: bet SEurolb

Joiufe,mo (179) fein Urfprung ev$at)lt mirb; ugl. Eichel im gloss. 191.

293. 12. I. mit bluote waren bevlojjen.

294, 9. rihten fyeifyt hier fo mel alg büe 3 en, gut madjen, ©enug=

t^uung leiften. SSgl. £)berltn 2, 1301 rihten unt wern.

294, 10. 300, 18. fwä ich mich verfinnet hän, mo id) mid) geirrt,

gefehlt habe.

294, 12. hat l. hänt.

295, 8 . ir tot ift geware, ift ber wahrhaftige $£ob, ber SEob ber ($e

rechten, ber fte in ben Fimmel fuhrt.

295, 12. I. Den keifer.

295, 13. warte l. worte; vgl (Sinleit. V.

298, 13. gegeben, bie brei lebten SSucbftaben ftnb tn ber #f. utt=

beutlid;.
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